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Es laden herzlich ein: JUdische Kultusgemeinde Trier, Evangelische Kirchengemeinde Trier, Pastoraler Raum
Trier, Trierer Gesellschaft £ir Christlich-Jidische 2usammenarbeit, Benediktiner-Abtei St Matthias




Begriilung

Scha - lom cha-ve-rim, scha - lom cha-ve-rim,
Der  Frie - de des Herrn ge - lei - te____ euch.
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scha - lom, scha-lom, =~ le - hit - ra - ot
Scha - lom, Scha - lom. Der  Frie - de des Herrn
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le - hit -ra - ot, scha-lom, scha - lom.
ge - lei - te___ euch. Scha -lom, Scha - lom.

Text und Musik: aus Israel
Zukunft bauen auf festem Grund
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1.Wer nur den lie - ben Gott lasst
den wird er wun - der - bar er -
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wal-ten' und hof-fet auf ihn al - le - zeit,
hal - ten in al - ler Not und Trau-rig - keit.
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Wer Gott, dem Al - ler - hochs -ten, traut,
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der hat auf kei - nen Sand ge - baut.’

Verzweiflung und Vertrauen auf Gott
Psalm 22



Musik
Un as der Rebbe singt

Musik ist Dialog

Musik
Hashivenu-Kanon

Interreligioser Dialog:
Eine Briicke des Verstandnisses und der Zusammenarbeit

gemeinsames Lied

Text: Schalom Ben-Chorin 1942, Melodie: Fritz Baltruweit 1981
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1. Freun-de, daR der Man -del-zweig wie-der bluht und ftreibt,
2.DaR das Le-ben nicht ver-ging, so -viel Blut auch schreit,
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ist das nicht ein Fin - ger-zeig, dapR d#e Lie - be bleibt?
ach-tet die-ses nicht ge -ring in der trib-sten Zeit.
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3. Tau-sen-de zer-stampft der Krieg, ei-ne Welt ver - geht.
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Doch des Le-bens BIl-ten-sieg leicht im Win-de weht.
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4. Freun-de, daR der Man-del-zweig, sich in Bli-ten wiegt,
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blei-be uns ein

Fin - ger - zeig, wie das Le -ben siegt.



Gebet

Segensgebet

gemeinsames Lied
(Melodie ,,Freude, schoner Goétterfunken®)

Frieden soll die Welt bewahren
durch die Kraft, die Gott uns schenkt.
Wer ihn annimmt, wird erfahren,
dass ein guter Geist ihn lenkt.
Menschen, singt ein Lied der Freude,
ihr habt Grund zur Dankbarkeit.
Gottes Weg fuhrt in die Weite.

Gott sei mit euch allezeit!

Mitwirkende:
Jeanna Bakal, Vorsitzende der Jiidischen Kultusgemeinde Trier
Peter Bamler, Mitglied des Vorstandes der Trierer Gesellschaft fiir
Christlich-Jiidische Zusammenarbeit
Ulrich Dann, Mitglied des Vorstandes der Trierer Gesellschaft fiir
Christlich-Jiidische Zusammenarbeit
Michael Jedwabny, Rabbiner aus Aachen
Thomas Kupczik, Pastoralreferent, Katholische Kirche im Raum Trier
Peter Szemere, Mitglied des Vorstandes der Trierer Gesellschaft fiir
Christlich-Jiidische Zusammenarbeit
Musik:
Klezmer-Band Freilichs
unter Leitung von Lilia Koptilova, Jiidische Kultusgemeinde Trier
Veranstalter:
- Abtei St. Matthias, Trier
- Trierer Gesellschaft fiir Christlich-Jiidische Zusammenarbeit e.V.
darin: Jiidische Kultusgemeinde Trier
Pastoraler Raum Trier
Evangelische Kirchengemeinde Trier




	(Melodie „Freude, schöner Götterfunken“)

